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Die Generalakte der Brüſſeler Antiſklaverei Konferenz
iſt jetzt von den Regierungen faſt aller europäiſchen Kultur
ſtaaten unterzeichnet worden Am 2 ds traten die Vertreter
der Vertragsmächte in Brüſſel zuſammen um die Ratifikations
urkunden derjenigen Konferenzſtaaten entgegenzunehmen welcheam 2 Juli v 8 nicht unterzeichnet waren ſondern einen
ſechsmongtigen Aufſchnb erhalten hatten Unter den rückſtän
ſtändigen Unterzeichnern befanden ſich OeſterreichUngarn
Rußland und die Türkei deren rechtzeitige Unterzeichnung durch
Gründe ganz untergeordneter und bloß formaler Natur ver
hindert worden war und die inzwiſchen das Verſäumte nach
geholt haben Frankreich hatte anfangs auch nicht unter

ammer Abſtimmung
vorlag Nachdem aber ſeitdem die Stimmung der Kammer
mehrheit in das Gegentheil umgeſchlagen iſt konnte auch der
franzöſiſche Vertreter die Ratifizirung ſeitens der Republik
vorlegen Als letzte Stagten bleiben ſonach die Niederlande
und Portugal Die Regierung der erſteren hat ihre Ent
ſcheidung im Prinzip bereits getroffen und es erübrigt nur
noch die r der niederländiſchen Kammer welche
letztere in einigen Wochen ihre parlamentariſche Thätigkeit
wieder aufnehmen wird Jn Portugal wird laut g Tore
der Thronrede die AntiſklavereiAkte den vorgeſtern
eröffneten Cortes zur Berathung und Beſchlußfaſſung unter
breitet werden Bis dies geſchehen hat der portugieſiſche Ver

treter in Brüſſel eine Friſt von vier Wochen nachgeſucht und
erhalten Anfang Februar alſo würde die Konvention welche
das Band einer gemeinſamen Verpflichtung um alle Völker
Europas ſchlingt internationale Geltungskraft erlangen und
alle europäiſchen Kulturſtaaten in einer Liga gegen die afri
kaniſchen Menſchenjagden verbinden

Zu dem geſcheiterten Vermittelungsverſuche in Sachen des
Buchdrucker Ausſtandes veröffentlicht jetzt die Zeitſchrift
für Deutſchlands Buchdrucker eine intereſſante Mittheilung
Danach hat der Regierungsaſſeſſor und Privatdozent an derUniverſität Leipzig v Sanlje Gävernitz bekannt durch
eine Arbeit über die engliſchen Gewerkvereine die erſte An
regung zu der Vermittelung gegeben

Herr v Schulze ſo wird an dem angeführten Orte mitge
theilt hat dem Leiter der Prinzipale für Ausſtandsaugelegen
heiten Herrn Klinkhardt zu Sipgig am 22 Dezember mit
getheilt daß der preußiſche Handelsminiſter bereit wäre in
dem Ausſtande einen Vermittler zu benennen falls beide Theile
ihre Zuſtimmung erklärten und Garantien des Gelingens ge
boten würden Der Vorſtand des Gehilfen vereins
hatte die von dem Miniſter verlangte Zuſtimmung erklärt
und auch die gewünſchten Garantien geſtellt Herr Klinkhardt
erklärte hierauf daß er auf ein Eingehen auf die Vermittelung
hinwirken wolle wenn vor Eintritt in Verhandlungen eine
Sicherheit dafür geboten werde daß die ausſtehenden Gehilfen
nach Abſchluß der anzubahnenden Verhandlungen den Streik
für beendet erklären und die Arbeit zu den alten Bedingungen
wieder aufnehmen würden

Dieſe Sicherheit erhielt Klinkhardt durch Herrn von
Schulze und darauf fand die Audienz der Prinzipale beim
Miniſter mit bekanntem Ausgange ſtatt Die Zeitſchrift der
Prinzipale erklärt hiernach die Lage für unverändert und meint
hoffentlich hätten nun die Vermittelungen ein Ende ſodaß der
Streik nunmehr energiſch zu einem natürlichen Ende komme
und verhütet werden könne daß er an einzelnen Orten noch
guf längere Dauer haften bleibe

Wie nachträglich bekannt wird hat das Oberverwaltungs
gericht vor einiger Zeit eine Entſcheidung über den Charakter
des an ſtädtiſchen Unterrichtsauſtalten zur Erhebung
kommenden Schulgeldes getroffen Nach dem von der
Schulverwaltung veröffentlichten Erkenntniß iſt das Ober

an Bonn von dem Grundſatze ausgegangen daß das
preußiſche Schulweſen nicht auf dem Boden des Gemeinde
rechts erwachſen iſt daß vielmehr die darauf bezi lichen Normen
einen beſonders geſtalteten für ſich beſtehenden Theil des öffent
lichen Rechts bilden Dieſer Satz gilt nach dem Erkenntniß
auch da wo die Gemeinden ſich zufolge eigener Entſchließung
zu Trägern der Schullaſt machen und mit oder ohne Beihilfe
des Staates höhere Lehranſtalten die Volksſchule bleibt
hier außer Betracht gründen oder mit Zuſchüſſen verſehen
Eine geſetzliche Nöthigung höhere Schulen zu gründen oder
zu erhalten iſt allerdings nicht vorhanden aber auch kein Recht
der Stadtgemeinde ſolche etwa mit Genehmigung der Kom
munalaquſſichtsbehörde zu errichten vielmehr iſt dazu die Ge
nehmigung des Unterrichtsminiſters unerläßlich welche unter
Anderem erſt dann ertheilt wird wenn für das Elementar
ſchulweſen gehörig geſorgt und eine e en Ausſteuer der
r Anſtalt gewährleiſtet iſt Es erſcheint nur als ein
Ausbau dieſes dem Staate vorbehaltenen Organiſations und
Aufſichtsrechtes daß der Aufſichtsbehörde auch die Regulirung
des Schulgeldes d h die Feſtſetzung der Schulgeldſälze des
Schulgeldtarifes übertragen iſt und Beſchwerden über eine
unangemeſſene Handhabung des Erhebungrechtes auch bei rein
ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten nicht von der Kommunal
aufſichtsbehörde ſondern wiederum nur von dem Unterrichts
miniſter zu entſcheiden ſind Ein ſelbſtändiges Befinden ſteht
den Gemeinde Organen auf dieſem Gebiete nicht zu Das
Recht zur Einforderung von Schulgeld auch wenn es von
einer Stadtgemeinde für eine von ihr r inn Anſtalt ge d
übt und das Schulgeld zur Gemeindekaſſe vereinnahmt wird
hat nicht in der Selbſtändigkeit der Stadtgemeinde nicht in
dem Korporationsrechte insbeſondere nicht in der Befugniß
Korporationsmitglieder und Fremde mit Abgaben oder Laſten
u beſchweren ſeinen Grund ſondern in einein ſta

as Oberverwaltungsgericht hat nach dieſen Grundſätzen ent
ſchieden daß dem Schuülgeld ſchon nach der Art wie es zur
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Entſtehung gelangt die Natur einer Gemeinde Abgabe
nicht beizulegen iſt

Von bulgarienfeindlicher Seite war das Gerücht aufgebracht
worden Jtalien habe ſeine Mißbilligung ausgeſprochen über
die Haltung Bulgariens bei dem Fall Chadourne Dies
wird richtig geſtellt durch folgende Meldung

Rom 5 Jan Die Agenzia Stefani meldet aus Sofiader dortige diplomatiſche Agent Jtaliens ſtelle in Abrede daß
die italieniſche Regierung die Ausweiſung Chadourne s gemiß
billigt habe und daß ſich auch der italieniſche Botſchafter in
Konſtantinopel Reſſmann auf der Durchreiſe in Wien in
dieſem Sinne geäußert hätte Die italieniſche Regierung habe
im Gegentheile auf eine Anfrage der franzöſiſchen Regie
rung erklärt jedem Staate ſtehe das Recht zu läſtige und
gefährliche Ausländer auszuweiſen

Gerade Italien hier ins Feld zu r wo man der Regie
rung des Herrn Stambulow ganz beſonders freundlich gegen
überſteht war mindeſtens nicht geſchickt eingefädelt Weiter
liegt in dieſer über ihre Bedeutung hinaus von der Preſſe
berückſichtigten Sache noch folgende Nachricht vor

Konſtantinopel 5 Jan Wie die Agence de Conſtan
tinople meldet iſt die bulgariſche Denkſchrift über den
bulgariſch franzöſiſchen Zwiſchenfall am Sonnabend dem Groß
vezier DſchewadPaſcha überreicht worden Das Schriftſtück
führt aus die Kapitulationen hätten hauptſächlich bezweckt die
im ottomaniſchen Reiche weilenden Chriſten ſowie die übrigen
fremden Kulte und den Handel im ottomaniſchen Reiche zu
ſchützen Die Kapitulationen ſeien überwiegend handelspoliti
ſcher Natur und euthielten keine Beſtimmungen über Aus
länder welche gemeinſame Sache mit den Feinden der Ordnung
und der Sicherheit des Staates machten

Jm allgemeinen kann man ſagen daß man die friedliche
Austragung der Angelegenheit in den diplomatiſchen Kreiſen
als näher gerückt betrachtet

Die Ruſſen haben ſich an eine neue Forſchungsreiſe
in das Junere von Aſien gemacht Jm Petersb Herold
leſen wir

Jn dieſem Jahre ſind einige unſerer ruſſiſchen Landsleute
auf Reiſen in und um Jndien begriffen Nachdem der
Fürſt Galizyn in Kaſchmir angekommen hören wir nunmehr
daß der Baron Eduard von Nolde zuſammen mit dem
Grafen André Kreutz Lieutenant in der Kaiſerlichen Garde
zu Pferde ausführlich die Himalaya Gegenden des öſtlichen
Nepaul Sikkim und die tibetaniſche Grenze bereiſen
Nach unſeren letzten Nachrichten waren die genannten Herren
am 23 Nov 1891 in Gnatong an der indolibetaniſchen Grenze
angekommen Gnatong iſt die letzte unter britiſchem Einfluſſe
ſtehende Ortſchaft in Sikkim Von hier ſind die Reiſenden
den Dielaplapaß überſchreitend nach Rinchinchong in
Tibet aufgebrochen Wie weit die bekanntlich ſo excluſiven
Tibetaner unſere Landsleute in Tibet eindringen laſſen werden
muß nun abgewartet werden

Alle ruſſiſchen Eroberungen in Jnneraſien haben mit ſogenannten
Forſchungsreiſen begonnen

Der Streit zwiſchen Chile und den nordamerikaniſchen
UNnionsſtagten iſt erledigt das kleine Chile hat gute Miene
zum böſen Spiele gemacht und hat ſich vor den großen Unions
ſtaaten gebückt Erkundigungen die das Reuter ſche Buregu
bei der londoner chileniſchen Geſandtſchaft eingezogen hat be
ſtätigen die bereits geſtern verzeichnete Meldung des New
York Herald en die chileniſche Regierung gegenüber den
Vereinigten Staaten von Nordamerika ihrem aufrichtigſten
Bedauern über den Angriff auf die Matroſen des Kriegsſchiffes
Baltimore Ausdruck gegeben haben ſoll
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Die Einrichtungen des elektriſchen Betriebs der
hieſigen Stadtbahn üben nach wie vor auf auswärtige Fach
männer und Mitglieder von Gemeindevertretungen große An
ziehungskraft aus Jn letzterer Zeit haben mit Genehmigung
der Stadtbahnverwaltung wiederum zahlreiche namhafte Männer
die Anlagen in Augenſchein genommen Letzten Sonntag waren
im Auftrage der ſtädtiſchen Verwaltungsbehörde zu Lemberg
die Herren Profeſſor Roman Dzièdslewsky und Stadtbau
meiſter Juliusz Hochberger hier anweſend Die Herren
nahmen unter Führung des Hrn Direktor Delius von allen
Einrichtungen Kenntniß und überzeugten ſich namentlich von
der genauen ordnungsmäßigen Abwickelung des Betriebs der
Größe der elektriſchen Betriebskraft c Beſonders anerkannt
wurde daß ſelbſt mit mehreren Anhängewagen der Wagenführer
es vollſtändig in der Hand hat durch zweckentſprechende Anwen
dung des einfachen Kurbelappqrates jede beliebige Fahrgeſchwin
digkeit einzuſchlagen bezw die in vollem Gange befindlichen

r innerhalb ſehr kurzer Entfexnungen zum Stillſtand zu
ringen

Auf Antrag des Obermeiſters der hieſigen Baugewerken
innung Hrn Zimmermeiſter Dönitz war bekanntlich
gegen den Bauuternehmer Hrn R Loeſt ein Strafverfahren ein
eleitet weil letzterer eine Anzahl Lehrlinge beſchäftigt
aben ſollte obwohl er nicht zur hieſigen Jnnung Bau

gewerkenverein gehöre deren Mitgliedern durch die höhere
Verwaltungsbehörde das ausſchließliche Recht des Haltens von
Lehrlingen für den hieſigen Bezirk zugeſtanden iſt Vorgeſtern
ſtand Herr Loeſt in der Sache zum dritten mal vor den
Schranken des Schöffengerichts Hr Loeſt welcher dem Gerichtshofe ein Zeugniß der 5 Regierung zu Arnsberg über ſeine
beſtandene Prüfung als Zimmermeiſter überreichte verblieb dabei
aß er die früher mit den betreffenden jungen Leuten abge

ſchloſſenen Lehrverträge auf Weiſung des Magiſtrats unker
Zuſtimmung der Eltern aufgehoben und Arbeitsverträge
mit jenen geſchloſſen habe nach welchen die ehemaligen Lehrlinge
nur als jugendliche Arbeiter weiter in ſeinem Geſchäft verbleiben
In dem Arbeitsvertrage ſei die Lehrmeiſtern nach 8 105 der
Gewerbe Ordnurg auferlegte Verpflichtung die Lehrlinge durch in
ordmitigsmäßiger Reihenfolge zweckentſprechend geregelte Be
ſchäftigung und Unterweiſung zu tüchtigen Geſellen heranzubilden
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abgelehnt Zwar kennzeichne nicht die Bezeichnung ſondern die
Beſchäftigung den Lehrling Jn dem Loeſt ſchen Baugeſchäfte
welches die fabrikmäßige Herſtellung von Wohngebäuden en masse
und nach einer Schablone bezwecke werde aber Dampfkraft zu12 Holzbearbeitungsmaſchinen und einer Schneidemühle gebraucht

und die jugendlichen Arbeiter würden an den Maſchinen und
ſonſt in der Maurerei Zimmerei Tiſchlerei Glaſereiec beſchäftigt
nicht mit Rückſicht auf ihre Ausbildung ſondern nach dem
jeweiligen Arbeiterbedürfniß da wo ſie gerade gebraucht werden
Hiernach könne er nicht als Handwerksmeiſter im Sinne der
Gewerbeordnung betrachtet werden wenn jugendliche Arbeiter
aus ſeinem Fabrikgeſchäft ſpäter von Mitgliedern der Bau
ewerkeninnung gern als Geſellen beſchäftigt würden ſo ſei dieſe

Thatſache hier nicht in Betracht zu ziehen Die Vernehmung der
jungen Leute beſtätigte die Behauptung des Hrn Loeſt im
allgemeinen Der Gerichtshof erkannte dem Antrage der Polizei
anwaltſchaft gemäß auf Freiſprechung

Von der Nord deutſchen Knappſchafts Penſions
Kaſſe hier ſind von den vorliegenden Jnvalidenrenten Anträgen
bisher zwei 7 bewilligt worden ſodaß die Empfänger ſchon
in den Genuß der geſetzlichen Mittel gelangt ſind

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 7 Jan 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
pet a blag auf das Pachtgebot für die Gaſtwirthſchaft auf der
eißnitz
2 Verſtärkung des Etat Titels V BI ba

Sepunns auf ein Jagdpachtgebot
Verleihung einer Hoſpitalkaufſtelle

Beſchaffung einer Kehrmaſchine
Zuſtimmung zu einer Bau Ausführung auf der Gasanſtalt
Etat des Waſſerwerks für 1892/93
Etat des Leihamts für 1892

9 Ausbau eines Theiles der Beeſenerſtraße
10 Koſtenbewilligung für bauliche Aufwendung auf dem Nord

friedhofe
11 Finalabſchluß der Stadt Hauptkaſſe und Antrag auf Nach

bewilligungen
12 Sonſtige Eingänge

W t c

Stadt Theater
König Richard der Dritte

Ein Trauerſpiel in 5 Aufzügen von William Shakeſpeare
Für geſtern abend lnd uns der Theaterzettel zu dem Erſten

Gaſtſpiele des Königl Schauſpiel Direktors Ernſt Poſſart
Ehrenmitglied des Hoftheaters in München, ein Wir folgten
der Einladung willig und wir fanden daß gleich uns ſehr viele
daſſelbe gethan hatten denn das Haus war außergewöhnlich
ſtark beſetzt Aber wir wären ihr noch williger gefolgt wenn
der Zettel es bei der einfacheren Ankündigung Gaſtſpiel von
Ernſt Poſſart belaſſen hätte Männer vom alten Adel lieben
es ihre Unterſchrift zu geſtalten als wären ſie Bürgerliche ſie
verineiden den Bombaſt um ihren Namen herum und ſagen man
wiſſe es ja welcher Familie ſie angehören So ſollten es Künſtler
von Ruf auch halten Und wie neuexdings auf den Theater
zetteln bei Bühnen welche mit einigem Geſchmack geleitet ſind
das Herr und das Fräulein uſw vor den Namen der dar
ſtellenden Künſtler weggelaſſen wird ſo ſollte ſich Herr Poſſart
nicht mit allen ſeinen Titeln auf dem Theaterzettel verewigen
laſſen Gaſtſpiel von Ernſt Pofſart das wäre das einzig
Richtige

Das Haus empfing den Künſtler mit Wärme und mit der
ſichtlichen Neigung ihn durch Beifall auch bei öfteren
heiten auszuzeichnen und dieſer war ja gewiß in vollſtem Maße
verdient Einen Richard den Dritten wie derjenige Poſſart s es iſt
ſieht man nicht allzu häufig Die Glanzpunkte in der geſtrigen
Aufführung waren die Scenen zwiſchen Gloſter und Anna im
erſten Aufzuge und am Schluſſe die Scene im Zelte des Königs
der ſeinem Untergange entgegengeht und dieſen ahnt ine
ſich Poſſart in der erſtgenannten Scene auf der Höhe ſeiner
ſchauſpieleriſchen Durchbildung und Gewandtheit oder um das
im Deutſchen üblichere Wort zu brauchen ſeiner Routiue,
ſo ließ er uns in der anderen einen Blick thun auf das was an
ſeinem Richard dem Dritten genial und groß iſt Poſſart iſt
gerade für dieſe Rolle wie geſchaffen und mit am wenigſten
paßt auf dieſe der gegen ihn öfter ausgeſprochene Tadel daß er
ſich Rollen beilege welche er im Jntereſſe dieſer und gleichzeitig
in ſeinem eigenen Jntereſſe ungeſpielt laſſen ſollte und wennwir wiederholen es ein Künſtler wie Poſſart all ſein
Können in eine Rolle legt für welche er von Anfang an geeignet
und veranlagt iſt ſo bedarf es beſonderer Betonung nicht um
u wiſſen daß eine hervorragende Kunſtleiſtung zuſtande kommtHaben ſich doch ſogar einmal die Frauen zweier Profeſſoren

einer kleinen Univerſität die größte Mühe gegeben Herrn Poſſart
das Diplom als Ehrendoktor der philoſophiſcheèn Fakultät be
wußter Univerſität als J für ſeine Leiſtungen zuverſchaffen ein Anſchlag der von den betreffenden Gemahlen
unterſtützt wurde und beinahe Thatſache geworden wäre wenn
es nicht an jener Univerſität auch Männer gegeben hätte die
etwas beſonnener waren als jene Gemahle kunſtbegeiſterter
Damen

Ernſt Poſſart iſt ein bedeutender Künſtler aber doch wohl nicht ſo
groß wie Shakeſpeare und wir rn ſogar Hr Poſſart würde
guf ernſthaftes Befragen hin nicht anſtehen dies auch unmittelbar
zuzugeben Dennoch ſtellt er ſich an als ſei er klüger denn
Shakeſpeare unſterblicher Shakeſpeare göttlicher Will haſt
du geahnt daß Jahrhunderte nach dir Männer aufſtehen würden
welche deine Dramen verbeſſern weil ſie dieſelben nicht ver
ſtändlich nicht eindringlich genug für das Publikum geſchrieben
wähnen Publikum des neunzehnten Jahrhunderts du Publikum
fin de sidcle hätteſt du geglaubt daß man dich für unver

ſtändiger halte als jenes vor dreihundert Jahren Daß Herr
Poſſart aus Eigenem Korrekturxen an Shakeſpeare vornimmt iſt
freilich bekannt genug aber es drängt uns aus der Aufführung
von geſtern abend ein beſonders kennzeichnendes Beiſpiel dafür
anzuführen Es iſt das folgende des 3 Aufzuges 4 Scene führt
uns in ein Zimmer des Tower und dort ſind edle Pairs ver
ſammelt um die Krönung des neuen Königs feſtzuſetzen Unter
den Pairs befindet ſich auch der Biſchof von a doch dieſer iſt
dem Herzoge von Gloſter nicht angenehm und letzterer wünſcht



en zu entfernen Er ſpricht wir folgen dabei der Ueber
ung von A W von Schlegel Dur Da

d von Ely jüngſt war ich in Holbornſah in Enren Garten ſchöne Erdbeer n

Saßt etliche mir holen bitt ich Euch
i rrn Poſſart nicht deutlich genug vorgekommen unw d e um ſie dann auf der Bühne mit beſo Be

dorzutragen noch die folgenden zwei Zeilen hinzugedichtet
Die Biſchofsmütze ſitzt zu frech im Rath
Drum mag ſie draußen Erdbeer n ſuchen d z

Es iſt wohl überflüſſig hier noch beſondere Betrachtungen
anzuknüpfen Jm übrigen haben wir wenig dagegen einzuwendendes der Gloſter Poſſart s die gewänſ hie Erdbeeren auch wirklich
empfängt und verzehrt wovon ja freilich im Shakeſpeare nichts
verzeichnet iſt denn es kommt ſchließlich wenig darauf an und
mancher glaubt es ſchade nichts wenn ſelbſt der blutige Gloſter
in beſonders zierlicher Weiſe Erdbeeren zum Munde führt aber
dagegen haben wir ſchon mehr einzuwenden daß der Herzog
don Gloſter den Porzellanteller auf welchem er die Erdbeeren
empfing zur Erde ſchleudert ſo daß er zerkracht Zu Gloſter s

eit gab es nämlich im londoner Tower gar keine Porzellanteller
ollte es darum Herrn Poſſart darauf ankommen Gloſter s

dlötzliches Wüthen gegen Haſtings durch etwas Klirrendes zu be
eiten und den Tigerſprung gegen den Todeskandidaten auf dieſe
eiſe noch beſonders zu markiren ſo ſollte er für dieſen Zweck

S einen Metallteller verwenden welcher ja beſonders für das
Klirren und Klappern eingerichtet ſein könnte und würde er eigens
mit Schellen verſehen für dieſe That

wei einzelne Züge griffen wir heraus um die SchwächenPoſſart s Ken Sie gehören nicht zu den bei Schau
pielern gis vorkommenden Schwächen und nur deshalb
weil ſie uns intereſſant dünken widmeten wir ihnen eine aus

ührlichere Betrachtung nicht etwa zu dem Zwecke die Leiſtungens Künſtlers herabzuſetzen Dieſelben ſind ſchön und bedeutend

und wir freuen uns ihrer gewiß Nur noch eines bedauern wir
an dem diesmaligen Gaſtſpiele Poſſart iſt eine der anſprechendſteneine der trefflichen Figuren in Dichtungen Molière s Warum

wurde nicht zwiſchen das große Ge i ren Richard und Lear
ein kleines Geplänkel mit Molidreſchem Kleinfeuer ne
Eine Bühne feſſelt am meiſten durch geſchmackvollen Wechſel
nicht aber durch eine Kette von lauter Bravourſtücken oder

noch ſchlimmer von ſolchen Vorſtellungen die Bravour
ſtücke ſein ſollen und es doch nicht recht ſind

z Oft genug kommt es bei der Anweſenheit berühmter Gäſte
an Provinztheatern vor daß die n dieſer letzteren in
allzu auffälliger Weiſe hinter dem Gaſte zurückbleiben und wir

ſtehen offen daß wir Aehnliches auch für geſtern befürchtetſalien Deſto mehr Freude macht es uns nun ſagen zu können
daß wir uns getkäuſcht haben Die geſtrige en machte
im ganzen und allgemeinen einen recht guten Eindruck wozu
nicht wenig die Ausſtattung und Ausgeſtaltung der Scenerie
beitrug welche die Geiſterſcene ausgenommen zu dem
Beſten und Geſchmackvollſten gehörte was wir in dieſer
Beziehung geſehen haben

Die unglückliche Anna fand in Eliſabeth Greve eine treff
Kche Vertreterin welche beſonders dem Zwiegeſpräche mit Gloſter
in der 2 Scene des 1 Aufzuges neben dem Gaſte aus München
zu einer außerordentlich feſſelnden Wirkung verhalf Geſtalt
und Bewegung Tonfall und Geberde trugen leich
zeitig und gleichmäßig zu dieſer Wirkung bei nig
anderes wiſſen wir von dem Herzog Clarence zu ſagen
welchen Eugen Schadv zur Darſtellung brachte Hier
lag das Vortreſſlichſte des Gebotenen in der Sceue welche
der Ermordung des Herzogs in ſeinem Kerker im Tower voran
ging und wir hätten Hrn Schady gern den Beifall gegönnt
welcher ſich bei Schluß der Scene regte aber auf verſchiedenes
ſehr wenig paſſendes Ziſchen hin ſchüchtern wieder verſtummte
Die Königin Eliſabeth wurde von Luiſe Brodsky gegeben
doch fiel die große Scene zwiſchen Eliſabeth und Richard aus
und zwar wie wir glauben nicht zum perſönlichen Vortheile der
genannten Schauſpielerin Einen eigenartig feſſelnden Reiz ent
wickelte Jenny Schneider als Richard Herzog von Yorkwährend Fanny König den älteren Bruder deſelben zu ver
treten hatte und nicht minder darf des Buckingham von Walther
Schmidt Häßler vergeſſen werden Dies war das Beſte
mit was wir bisher von dem Letztgenannten geſehen haben Die
Rolle der Margaretha macht höhere Anſprüche als Mathilde
de la Chapelle ſie befriedigen kann doch auch deren Bemühen
ſo viel zu bieten als in ihren Kräften ſteht blieb nicht ganz
umſonſt Zum Schluſſe erſcheint es uns nicht überflüſſig hervor
zuheben daß diesmal auch für genügendes Statiſtenvolk

ſorgt war Bisher litt unſere Bühne oft und fühlbar an dem
egentheile davon

e

UniverſitätsNachrichten e
München Dem Lehrkörper der hieſigen Ludwigs Maxi

milians Univerſität gehören zur Zeit 160 Dozenten an und zwar
88 ordentliche 24 e e S Honorarprofeſſoren 68 Privat
dozenten Auf die einzelnen Fakultäten vertheilen ſich dieſelben
folgendermaßen Die juriſtiſche re beſitzt 11 ordentliche
1 außerordentlichen Profefſor 6 Privatdozenten die ſtaatswirthſchaftliche 8 ordentliche 1 Honorarprofeſſor 4 Privatdozenten

die philoſophiſche Fakultät 28 ordentliche 8 außerordentliche und
37 Privatdozenten die mediziniſche 14 ordentliche 10 außerordentliche Profeſſoren und 21 Privatdozenten endlich die theologiſche
Fakultät H ordentliche und 1 außerordentlichen Profeſſor

Breslan 5 Jan Zum Nachfolger des r Biermer iſt
nach der Bresl Ztg Prof Kaſt Direktor des Staatskranken
e in Hamburg als Leiter der hieſigen mediziniſchen Klinik

rufen
e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die h Gelegenheit der diesjährigen Jnfluenza

Epidemie haben faſt gleichzeitig in zwei berliner Krankeninſti
tuten und en von einander zur Entdeckung des Jnfluenza
baccilus geführk Während im Koch ſchen Jnſtitut das Bakterium
von Stabsarzt De Pfeiffer wie bereits gemeldet gefunden worden
iſt hat die gleiche Sutdeckmg im ſtädtiſchen Krankenhaus Moabit
ein Aſſiſtenzarzt gemacht ſterer hat im Auswurf letzterer im
Blute von Jnfluenza Kranken ſtetig wiederkehrend einen Mikroben
gefunden der dem gewöhnlichen Eiterungserreger Streptococeus
progenus ähnlich iſt in Reinkultur und auch auf Thiereüberimpft worden fft Nähere Mittheilungen werden in den
nächſten Tagen erfolgen Uebrigens ſind Coccen bei der Jnfluenza
ſchon mehrfach gefunden worden hat bis echt noch keiner
M erknen ſeine Spezifizität für dieſe Krankheit nachweiſen

Die Anthropologiſche Geſellſchaft zu Berlin hat denOber Kammerherrn v Alten in lebe der e am
6 Jan ſeinen 70 Geburtstag feiert zu ihrem Ehre tgliede

e e en en eroßherzogthu oße Verüienſie erwerben e
Die internationale Sanitätskonferenz wurde

t über

wegen Beleidigung in der Berufungsinſtanz zu beſchäftigen DieKlage ſtützte ſich auf einen in der S 9 vom 6 März
1890 enthaltenen Artikel folgenden ha Wir rn im
Mühlhauſener Anzeiger Am Sonna wird das Halleſche
Opern und Operetten Enſemble Direktion Baars mit demZigeunerbaron feine erſte m im hieſigen Stadttheaterzu M lhauſen beginnen Ueber die Leiſtungen der Truppe
tehen anerkennende Zeugniſſe zur Seite Die Redaktion
der Hall Ztg Hierzu iſt zu bemerken daß es ein ſolchesEnſemble nicht giebt daß dieſe Be eichnung lediglich auf
Täuſchung des Publikums abzielt und daß von anerkennenden
Zeugniſſen des Theaterdirektors Baars nichts dagegen ſehr viel
von abſprechenden bekannt iſt Daſſelbe Manöver hat er
übrigens auch in anderen Städten z B in Erfurt verſucht
Beſonders auf Grund des Satzes de dieſe Bezeichnung
auf Täuſchung des Publikums abzielt, hatte nun Theater
direktor Baars den Redacteur Leiſt den Verfaſſer obigen
Artikels wegen Beleidigung belangt Das Schöffengericht er
kannte jedoch auf nichtſchuldig weil dem Beklagten in ſeiner
Eigenſchaft als Redacteur 8 193 Wahrnebhmung berechtigter
Jntereſſen zugeſtanden werden müſſe und auch aus der Form
das Vorhaudenſein einer r ig nicht hervorgehe Zur
Begründung ſeiner Berufung ließ der Privatkläger erklären daß
er zur Bezeichnung ſeiner Truppe Halleſches Opern und
Ovperetten Enſemble berechtigt wäre da er bereits 1884 und
1885 hier in einem Sommertheater mit einer Geſellſchaft die er
ſich damals zuſammengeſtellt Vorſtellungen gegeben und danach
ſeine h n gewählt habe die er ſpäter 1888 ebenfalls
geführt habe em abſprechenden Urtheil der hieſigen Preſſe
über ſeine 1889 mit der Mikadogeſellſchaft am Stadttheater ge
ebenen Vorſtellungen ſtehe das anerkennende Zeugniß des Hrn

eaterdirektors Köbke gegenüber Jn der Behauptung daß ſein
Baars Vorgehen auf des Publikums berechnet ge

weſen ſei liege zweifellos eine Beleidigung Außerdem habe

da er genöthigt geweſen wäre ein in Salzwedel bereits vor
bereitetes Gaſtſpiel deshalb aufzugeben Der Schaden laſſe ſich
auf 1000 M z es wäre wohl nicht d wenn er dem
nach 300 M Buße und Beſtrafung des Angeklagten verlange
Dem gegenüber wies der Angeklagte nach daß die Leiſtungen der
Geſellſchaft des Direktors Baars wirklich ſchlechte geweſen waren
denn das Gaſtſpiel hatte vorzeitig abgebrochen werden müſſen da
auch das Publikum ſich ablehnend verhalten hatte Die Direktion
des Stadttheaters habe durch die Vorſtellungen außerdem uoch
Schaden gehabt Ferner habe ſich ſchon in Erfurt die Geſellſchaft
des Direktors Baars als Halleſches Stadtiheater Enſemble an
gekündigt ſo daß die hieſige Stadttheater Direktion ſich veranlaßt
gegen habe öffentlich zu erklären nicht mit dieſem Unternehmen
n Verbindung zu ſtehen Auch in Mühlhanuſen ſei die Truppe

als S Opern und Operettenenſemble aufgetretenwährend ſie ſich doch in Halle Mikadogeſellſchaft vom Stadt
theater in Potsdam genannt habe Daraus gehe unzweifelhaft
hervor daß eine Täuſchung des Mühlhanuſer Publikums beab
ſichtigt geweſen ſei Durch Zeugenvernehmungen wurden dieſe An
gaben des Angeklagten beſtätigt Jnfolgedeſſen erkannte der Gerichts
hof auf Verwerfung der Berufung mit der Begründung daß
das Gebahren des Privatklägers nämlich die Führung verſchiedener
Firmen bei ſeiner Truppe unzweifelhaft auf Täuſchung des Publikums
ausginge Daß jemand einen Leichenſteinfindet dies ſeltſame
Stück fertig gebracht zu haben behauptete in der geſtrigen Schöffen
gerichtsſitzung der 22 jährige Handarbeiter Guſtav Schleſier auf
die gegen ihn erhobene Anklage der Unterſchlagung Jm Juli
v J wollte derſelbe nänlich einen alten Leichenſtein auf dem
Wege des frühern Soldatengottesackers an der Hagenſtraße ge
funden haben Wie der ſchwere Stein dorthin gekommen blieb
unaufgeklärt jedenfalls iſt er von einem alten Grabe geſtohlen
und von dem Diebe aus irgend einem Grunde ver
loren worden Die Sache wurde entdeckt nachdem der Ange
klagte jenen Stein ex ſoll eine Jahreszahl aus dem 17 Jahr
hundert tragen an den Arbeiter Albert Bruno für 1,50 M
verkauft hatte der ihn zu einem neuen Grabſteine zu verwenden
gedachte Fundunterſchlagung lag unzweifelhaft vor Der vielfach
vorbeſtrafte Angeklagte wurde zu 2 Wochen Gefängniß Zu
ſatzſtrafe zu früheren 3 Monaten verurtheilt

Gera 5 Jan Orig Bericht Jn der Regreßklage der
Geraer Handels und Kreditbank im Konkurſe
gegen die früheren Aufſichtsrathsmitglieder Ju
ſtizrath Sturm und Genoſſen verkündete heute die Civil
kammer des gemeinſchaftlichen Landgerichts einen Beweis
beſchluß folgenden Jnhalts Die Sachverſtändigen Conſenſius
Leipzig und EaudemevilleDresden ſollen auf Grund der Geſell
ſchaftsbücher Aufſichtsrathsprotokolle und Stkrafprozeßakten feſt
ſtellen welche Schulden Roßbach bei ſeinem Eintritt in die
Geraer Handels und Kreditbank im Jahre 1879 an dieſe hatte
ob und welche Deckung durch Börſenſpekulationen entſtanden
war und ob dies aus den Büchern erſichtlich war Weiter ſollen
ſich die Sachverſtändigen darüber äußern ob das in dem Strafprozeß
viel genannte Konto Martini ein fingirtes war ev ob und welche
Papiere zur Deckung deſſelben vorhanden waren wie hoch ſich die
Umſätze und Debetſaldis auf dieſem Konto und den Konten der
Direktoren Roßbach und Zetſche bezifferten ob dieſe Debetſaldis
in den Kontokorrentauszügen richtig angegeben waren geprüft
wurden und fortgeſetzt im Anwachſen waren ob Roßbach und
Zeiſche mit Mitteln der Bank an der Börſe ſpekulirten ob die
Bücher ordnungsmäßig pehibrt wurden oder ob man die
Konten durch Depotwechſel verſchleierte ob die Verpfändungen
der Depots irgendwo gebucht wurden ob bei der Bank vier

Wechſelkonten und entſprechend vier Wechſelportefeuilles und
vier Wechjelverfallbücher geführt wurden und was es mit den
Geraer Wechſeln für eine Bewandtniß hatte ob in den Wechſel
kontis der Juſtizrath Sturm einer der Beklagten Handbemer
kungen gemacht hat ob das Fehlen des Geraer Wechſelporte
fenilles bei den Reviſionen hätte auffallen müſſen ob der
Sollbeſtand der Wechſel nach dem Hauptbuch hätte verglichen
und das Fehlen der Depotwechſel dann hätte auffallen
und entdeckt werden müſſen Die Sachverſtändigen ſollen weiter
bekunden ob ſchon bei oberflächlicher Durchſicht der Bücher die um
fangreichen Spekulationen Roßbachs auffallen und den Verdacht er
regen mußten daß Roßbach Differenzgeſchäfte mache wie viel Zeit
eine gründliche Reviſion beanſprucht hätte und ob dabei eine Störung

des See eingetreten wäre wie die Buchführung
und Geſchäftsführung der Bank war und ob genügend Ferner
foll feſtgeſtellt werden ob ſich aus den Aufſichtsrathsprotokollen
erſehen läßt daß bei Roßbachs Eintritt in die Bank die Wechſel
beſtände und Depots geprüft und an Roßbach übergeben wurden

ev ob Roßbach aus der Unterlaſſung dieſer Pflicht hätte ſchließen
können daß er nicht kontrollirt werden würde Noch ſoll durch
die Gutachten ermittelt werden ob die Geſchäftsberichte bereits
vor den Reviſionen gedruckt zur Abholung bereit lagen ob auch
die übrigen Bankbeamten und unter welchen Verhältniſſen ſie
ſpekulirten ob bei den Reviſionen der Jahresrechnungen nicht
einmal das Hauptbuch ne e verglichen wurde ob die
Proviſionen im Hauptbuche mit 4 eren Beträgen figurirten als
in den Jahresrechnuugen ob die Halbjahresabſchlüſſe gefälſcht
waren ob die Angabe der Direktoren über den Kontokorrent
umſatz ſeit 1880 mit dem Hauptbuche übereinſtimmte ob die
Kredilſoldis fremder Banken auffallend hoch waren und den

erregen mußken daß ſpekulirt wurde ob die Bu r
die umfangreichen Ultimoſpekulationen 2c von Roßbach ſelbſt

ernnfzehn Staaten durch dreißig Delegirte vertreten raf bewirkt wurden und dies auffallen mußte Aus den Bü
r in Venedig durch den Grafen rco

Ar Co wurde zum Präſidenten gewählt Das Bureau wurdeüchen iaus drei italien und drei SekretärenJammengeſetzt ee W Gerichtsverhandlungen

chuldig geworden iſt und wodurch Die Sachverſtändigen ſollen
auch feſtgeſtellt werden wieviel Roßbach ſeit 1886 der Bank

ich ſchließlich äußern wie die Reviſion der Bücher und Beſtände
vorzunehmen iſt ob andere Geſellſchaften öfters die Reviſion

m e er u ob z e r 7r Prüfung hätten entde en müſſen Der nächſteZeruln tet am 20 Febr ſtatt
alle 6 Jan Bericht Die der2 trafkammer h a mit a des

Theaterdirektors F Baars gegen den Redacteur Leiſt hier
Darmſtadt 5 Jan Die Strafkammer verurthellkte geſternabend daten der feuer gert ickehern

er durch den betreffenden Artikel auch materiellen Schaden gehabt

Bender wegen Beleidigung des Gouverneurs v Reibnitz
Mainz 14 Tagen Gefängniß Beantragt waren 500 M
Geldſtra

r 5 Jan Das Sitzenblefben bei einem Hoch
auf den Kaiſer führte heute den Arbeiter Wilhelm Müller
aus rn unter der Anklage der Majeſtätsbeleidigun
vor die erſte Strafkammer am Landgericht II Der Gerichtsho
ſchloß ſich der Auffaſſung des Vertheidigers an daß in dem Sitzen
bleiben bei einem Hoch wohl ein Mangel an Ehrerbietung aber
noch keine Majeſtätsbeleidigung gefunden werden könne weshalb
ich die Freiſprechung rechtfertige Der Staatsanwalt hatte
echs Monate Gefängniß beantragt

hie 5 Jan Ein merkwürdiger Prozeß beſchäftigt
die hieſige traffammer Ein Arbeiter dem infolge eines Unfalles
ein Auge hatte herausgenommen werden müſſen verlangte esvon dem Arzte zurück da es als ſein Körpertheil fein Eigenthum
ſei und die Operation den Arzt nicht zum Behalten des operirten
Körpertheiles berechtige Da der Arzt weil er das Auge
wahrſcheinlich gar nicht aufbewahrt hat dieſem Verlangen
nicht nachkam hat ihn der Arbeiter verklagt

Denver Colorado 3 Jan Die Geſchworenen haben den
Arzt Dr Thomas Graves von Providence Rhode Jskand
für ſchuldig befunden die wohlhabende Wittwe Mrs Barnaby
ermordet zu haben Der Fall hat in den Ver Staalken unge
meines Aufſehen erregt Die Ermordete war eine Frau von 50
Jahren und wurde von Dr Graves ärztlich behandelt Während
der Krankheit gewann er bedeutenden Einfluß über ſeine Patientin
und benutzte denſelben dazu ſich in dem Teſtament der Frau mit
einem namhaften Vermächtniß einſetzen zu laſſen Der Tod trat
nach dem Genuſſe von Whiskey ein Die Geſchworenen
gelangten zu der Ueberzeugung daß Dr Graves Giſt hinein
gethan habe

Provinzial Nachrichten
Weißenfels 5 Jan Orig Mitth Kaum iſt das Schlacht

haus eröffnet ſo erſcheint ſchon eine unliebſame Differen
auf der Bildfläche Ein Fleiſcher ſchlachtet am 31 Dez eine
Kuh die für tuberkulös erklärt wird und geſtern bietet der
Magiſtrat auf der Freibank des Schlachthauſes das Fleiſch ge
dachter Kuh mil 40 Pfg das Pfund aus Nach dem Ortsſtatut
vom 1 Mai 1891 genehmigt vom Bezirksausſchnß am 6 Juni
1891 wird nur das Fleiſch von den in dem ſtädt Schlacht
hauſe geſchlachteten nicht für bankwürdig befundenen Thieren
der r wer Das Schlachthaus war am 2 Jan
feierlich eröffnet die Kuh iſt aber am 31 Dez bereits geſchlachtet
worden Daher die Differenz zwiſchen der Fleiſcherinnung und
dem Magiſtrat

Nordhauſen 5 Jan Orig Mitth Jn heutiger Stadt
vero e er wurden der bisherige VorſitzendeBranntweinbrennereibeſitzer Willecke und der bisherige ſtell
vertretende Vorſitzende Kaufm Wieſe einſtimmig wiedergewählt
Auch die Kommiſſionswahlen zeigten im weſentlichen das bisherige
Ergebniß Die vor einiger Zeit erfolgte Wie derwahl des
unbeſoldeten Stadtraths Jor dan auf weitere 6 Jahre hat die
Beſtätigung des Regierungspräſidenten erhalten Die Wahl er
folgte von der Stadtverordnetenverſammlung einſtimmig was
hier noch nicht da war ſo lange die s beſteht und
zu den beſten Erwartungen für die fernerweite Amtsthätigkeit
der Wiedergewählten Anlaß giebt Unſer Landtagsabgeordneter
Antsgerichtsrath Lerche hielt geſtern vor einer überaus zahl
reich namentlich auch von auswärts beſuchten öffentlichen Ver
ſammlung einen Vortrag über das neue Einkommenſteuergeſetz
ſeine weſentlichſten Beſtimmungen ſowie ſeine Mängel und Vor
züge mit dem Gipfelpunkte in der Frage Wie ſchätzen wir
uns ein

Lanugenſalza 5 Jan Orig Mitth Hente erfolgte in ſchlichter
aber feierlicher Weiſe die Einweihung der neuerbauten 17
Klaſſen umfaſſenden Mädchenſchule in der Bornklagengaſſe
Hr Bürgermeiſter Wiebeck hielt eine Anſprache und übergab
ſodann Hrn Rektor Huth den Schlüſſel worauf der Einzug in

die feſtlich geſchmückten Räume erſolgte Hievauf erfolgte in der
Aula der Fortſetzung der Feier Der königl Kreisſchulinſpektor
Hr Superintendent Schniewind und Hr Rektor Huth hielten An
ſprachen

Schönebeck 5 J Orig Mitth An Entwürfen für
den hieſigen Rathhansbau ſind 70 eingelaufen Geſtern hielt
das Preisgericht eine Sitzung Der erſte Preis von 800 M
wurde dem Entwurfe von Emil Schreiterer in Köln mit
dem Motto Zerbſt der zweite von 500 M dem der Herren
Müller und Grah in Köln mit dem Motto Elbe der
dritte von 300 M dem der Herren Rob Meißner und
Adolf Liborius in Magdeburg mit dem Motto Spes
zuerkannt

Jenga 5 Jan Orig Mitth Nächſten Sonntag feiert die
Geographiſche Geſellſchaft für Thüringen hier ihr
10 jähriges Beſtehen Um 6 Uhr iſt in den akademiſchen Rofen
ſälen eine Feſtſitzung in welcher der derzeitige Prorektor eine An
ſprache halten wird Darauf ſpricht Herr Prof F A Kirchhoff
aus Halle über Darwinismus in der Völkerentwicklung Da
nach findet Feſtmahl im Schwarzen Bär ſtatt

Teutſcheuthal 5 Jan Orig Mitth Jn dem Nachbar
orte Bennſtedt kam heute ein ſechsjähriger Knabe empfind
lich zu Schaden indem er mit der linken Hand in das Getriebe
einer Futtermaſchine gerieth und erhebliche Quetſchungen erlitt
Das Kind wurde nach der halleſchen Klinik gebracht wo ihm
zunächſt ein Fingerglied abgetrennt werden mußte

Eisleben 5 Jan Orig Mitth Der Gerichtsvollzieher
Weber von hier wurde bei einer Pfäundung bei einem Berg
manne von dieſem mit einer Axt derart gegen Kopf und Arm ge
ſchlagen daß er längere Zeit beſinnungslos war und ſein Zuftand
nicht ohne Bedenken iſt

Der Herr RegierungsPräſident zu Merſeburg weiſt darauf
hin daß in der zweiten Hälfte des Monats Februar 1892 in
Gemäßheit des Bundesrathsbeſchluſſes vom 24 April 1882
wiederum eine allgemeine Ermittelung des Ernte
ertrages im Deutſchen Reiche ſtattfinden ſoll Dieſe Er
mittelung welche ſich auf das Jahr 1891 bezieht hat den
Zweck durch direkte i möglichſt zuverläſſige Angaben
über die wirklich geerntete Menge an Bodenerzeugniſſen zu ge
winnen Jn Preußen wird mit derſelben gleichzeitig eine
Erhebung über den Umfang der durch Hageklfſchlag
verurſachten Ernteſchäden verbunden werden Die
Vorbereitung und techniſche Leitung der hierzu erforderlichen
Arbeiten erfolgt durch das Königliche Statiſtiſche Bureau in
Berlin die thatſächliche Ermittelung des Ernteertrages uſw
aber insbeſondere die Ausfüllung des zur Anwendung
kommenden r liegt in den Städten und in den Land
emeinden den Orts Kommunagal Behörden in den ſelbſtne Guts und Forſtbezirken den Beſitzern oder deren

rtretern ab Die Kreisbehörden werden die Verſendung der
Erhebungsformulare ſo einrichten daß die Ortsbehörden und
Gutsvorſtände ſpäteſtens Anfang Februar im Beſitz derſelben
ſich befinden

S e nal Nachrichten Dem erſten Seminarlehrer
Chriſtian Obſtfelder zu ßenfels iſt gqus v e Ausidens aus dem Amte der Königliche KronenOrden vierter
Klaſſe verliehen 9 der ev Pfarrſtelle zu Goxenzen in der
e Pacht in Wenn e Weh v ePfarrſtelle enz mit Wa n der Diözes Cräcauiſt der hishexige e zu Haſſerode Bunz bexufen und b

iat Bl ev Diözes eingen iſt dem bisherigen inhibiert öhn verliehen
kg Küſterſtelle an der St Petri und Panli zu Eisleben

a

rve iſſem zur arrverweſer Viſſem zu

S
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ſtellungs Lotterie zu Frankfurt a M Dieſer Gewinn fiel bei

dem mit der einſtweiligen Verwaltung derſelben beauftragten Ja Wrutel die übrigen Werthe waren in demJelmer artrodt verlehen Der im Kataſteramte zu Seite etzterer wurde am Sonntag mittag auf einer ſtbeutel 2 Fernex iſt es eine Un t daeſe in der s Jerenſe er hätten ehe s ge ben feſte
bisher auf Widerruf angeſtellte Kataſterzeichner Karl Krauſe iſt Nähe von Schalke aufgefunden Zwei Werthbriefe über je 300 habe au betont die Referenten wnunmehr definitiv als ſolcher beſtellt M fanden ſich noch in ihm vor alles übrige fehlte Die Kai namhaft machte holen die Verigwahgeg in S

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Die unter ſerliche Oberpoſtdirektion ſetzt auf die Ermittelung des Diebes So liegen die Thatſachen für mich iſt die e erledigt
tpatronat ſtehende mit einem Einkommen vvn 6250 M

außer Wohnung verbundene Pfarrſtelle zu Schkölen Ephorie
a 1 Kirche Die unter Privatpatronat ſtehende mit dem

Minimal Einkommen außer Wohnung verbundene Pfarrſtelle zu
Langenrode Ephorie Artern 1 Kirche Die zweite Lehrerſtelle
zu Gröſt Einkommen 900 M außer freier Wohnung und Feue
rung Bewerbungen unter Einreichung von Zeugniſſen an den
Vatron Hrn v Helldorf zu Zingſt bei Nebra

Weimar 5 Jan Orig Mitth Wie erinnerlich wurde
das hier garniſonirende 1 Bataillon des 5 Thür Jnf
Regks Nr 94 am 29 Juni dem heißeſten Tage des vorigen

eh von einem ſchweren Unglück betroffen indem gelegentlich
es mit Gefechtsübung verbundenen Uebungsmarſches

zwei Mann der 4 Comp infolge Hitzſchla T todt blieben vier
andere ſchwer erkrankten und 100 120 Mann vorübergehend
dienſtunfähig wurden Die Sache iſt damals namentlich aus
Anlaß der vom Freiſinnigen Verein hier veranſtalteken öffent
üchen Verſammlung vom 7 Juli in den Zeitungen viel be
ſprochen worden Bald darauf erſchien eine Schrift von D Hein
rich Fränkel unter dem Titel Das Marſchunglück von
Azmannsdorf und die Verhütung derartiger Vorkommniſſe
ür die Zukunft Dieſe war Veranlaſſung daß der Regiments
ommandeur Oberſt v Schmelin g auf Erſuchen des Kom

mandirenden vom 29 Juni Major v Hoch wä ter Straf
antrag gegen D Fränkel ſtellte infolgedeſſen vom Auguſt bis
Dezember des verſloſſenen Jahres eine weitverzweigte Vor
unterſuchung geführt wurde Deren Ergebniß iſt der vor wenig
Tagen ſeitens der Staatsanwaltſchaft an hieſiges Landgericht ge

lohnüng von 300 M aus

wehrzeitung das Organ des braunſchweigiſchen LandwehrVer
bandes bringt wie man der Frankf Ztg mittheilt eine Be
kanntmachung des Verbandsvorſtandes welche wie gelät t

Seine Königliche Hoheit Prinz Albrecht von Preußen ee Regent
des Herzogthums der durchlauchtigſte Protektor des braunſchweiger
Landwehr Verbandes haben auf die unterthänigſt vorgetragene
Bitte des Verbands Vorſtandes laut Schreiben Höchſt Jhrer
Generaladjutantur vom 7 Dez v J S genehmigen an daß
den Herren Söhnen Höchſtdeſſelben Seiner Königlichen Hoheitdem Pritgen Joachim Albrecht von Preußen Seiner Königlichen

Hoheit dem Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen die Ehren
mitgliedſchaft des ren einer Landwehr Verbandes angetragen
werde Jhren Königlichen Hoheiten iſt dementſprechend von dieſer
Ällerhöchſten Zuſtimmung ehrerbietigſt Meldung erſtattet und mit
der Bitte arbrſuh zur Annahme geneigt finden zu wollen der
Rapport über die Zuſammenſetzung des Verbandes überreicht
worden welcher von heute ab an der Spitze des Verzeichniſſes
unſerer hochgeſchätzten Ehrenmitglieder nun auch die Namen
Jhrer Königlichen Hoheiten führen darf

Thalſperre Die Füllung des Beckens der Remſcheider Thal
ſparre im Eſchbachthale iſt infolge der reichlichen feuchten Nieder
ſchläge ſchnell vor ſich gegaugen Jm November fing man mit
der Abſperrung des Waſſers an jetzt hat das Becken die vor
geſehene brhie Füllung eine Million Kubikmeter Waſſer er
angt ſo daß der Ueberlauf beginnt Hiermit iſt alſo die Heef

artige e die unterhalb liegenden induſtriellen erke

und auf die Wiederbeſchaffung der geſtohlenen Werthe eine Be

Das Neueſte aus Byzanz Die braunſchweigiſche Land

6 Jan
Mittheilungen über die Behandlung derjenigen Waaren seitens
der Niederländischen Zollbehörden 2zugegangen welche
sich bei der Einfuhr in Holland als zu niedr rg deklarirs
erwiesen
anzugeben wie man den hieraus erwachsenden Nachtheilen be
gegnen Kann
nahme für die betheiligten Kreise in den Geschäftsräumen der
Handelskammer ausgelegt

Ed Hofmeiſter
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Handels und Verkehrs Nachrichten

Ausfuhrhandel nach den Niederlanden Halle
Der Handels kammer sind von zuverlässiger Seite

Ausserdem ist dieselbe in den Stand gesetzt Mittel

Die betreffenden Mittheilungen sind zur Kenntniss

Auf die Aktien der Lichterfelder Gas Wasser und
Terrain Gesellschaft in Liquidation gelangt vom 7 d ab eine

g 3 rm wAbschlagszahlung von 1000 M auf jede Aktie zur Ausschüttung
Grobblech Syndikat Der Ausschuss des Verbandes der

iwestdeutschen Blechfabrikanten versandte die vorberathenen Sateznngem
für das Grobblech Syndikat an die einzelnen Werke Die Berathung
erfolgt am 11 Jan in Düsseldork

In dem Prozesse frankfurter Bankfirmen gegen die türkisebe
Sschulden Administration steht am 26 Febr Termin vor dem
dortigen Landgericht an

Bukarest 5 Jan Der frühere Justizminister Sturdza Skeiano
st zum Mitglied des Direktoriums der Rumänischen National
Bank ernannt

Eisenbahn EPinnahmen Wien 5 Jan Ausweis der Sü de
bahn in der Woche vom 24 bis 31 Dez 718,753 fl Mehreinnahme
75,161 fl Die Buschtiehrader Risenbahn Gesellschaft hatte
im Dezember Mehreinnahmen auf der Linie A 800 fl anf derte Antrag auf Eröffnung des Hauptverfahrens an den Stadtbezirk Remſcheid mit Waſſer verſorgen ſoll voll e l ein imz rn v ehnret wegen Verbreitung nicht erweislich wahrer ſtändig fertig Weſt Die ganze Thalſperrenanlage hat etwa e e h n re Won on

Thaſſachen welche geeignet ſind den Major v ver 900,000 Mk gekoſtet nen 186,993 M
ächtlich zu machen und in der öffentlichen Meinung herab

würdigen F 186 des Strafgeſetzbuchs Nach dem was aus
er Vorunterſuchun i en wird ſind intereſſante Aufſchlüſſe

über jene bedauerlichen Vorkommniſſe hierbei zu erwarten damehr als 20 Zeugen bereits vernommen worden a und die
Zuziehung einer noch größeren Anzahl in Ausſicht ſteht

Greiz 5 Jan Orig Mitth Die von Hrn San Rath
Dr Scheube in Japan geſammelten kunſt gewerblichen
Erzeugniſſe uſw welche in einem beſonderen japaniſchen

Die Abſchaffung des Torniſters wird in der Schweiz von
der unter dem Vorſitze des Oberſt Feiß berufenen Kommiſſion
für die Vereinfachung der Bepackung der Jnfanterie zur Er
örterung kommen

Die peſter Unterſchlagnugen Nach neuerlichen Mittheilungen hat Ludwig v n Wert ich der oberſte Beamte der

Vaterländiſchen Sparkaſſe in Peſt über deſſen Selbſtmord wir
bereits berichteten ein ſelten verſchwenderiſches Leben geführt
und ſo ſtellt ſich auch dieſer Fall den bekannten Vorkommniſſen

Zahlungseinstellungen Die Speditionsfirma Colombo
Annoni Co in Mailand befndet sich mit 3009,000 Francs Paseiven
in Zahlungsstockung In Regensburg fallirte wie das B T meldet
das Bankhaus Max Havmannm

Verloosungen
Stadt Mailand 45 Fr Loose vom Jahre 1861 Ziehung

am 2 Jan Auszahlung am I Juli Gezogene Serien Nr 19 204 216
498 509 525 538 648 808 896 901 1026 1053 1359 1400 1554 1627 1649 1803

i ſt fich s 2203 2230 2365 2434 2505 2739 2760 2966 2021 2091duſeum hier ausgeſtellt waren ſowie die ethnographiſche in der berliner Börſen und Lebewelt an die Seite n e n zi in i 3 s 3274 3595 3884 4076 4229 4333 4377 4412 4429Sammlung des Herrn Fleiſchermeiſter Grote welcher war als Sohn armer Eltern ſchon in jungen Jahren zur Erſten e W e 73 235 t 5a17 5004 5865 5002 0141 6185 6169
längere Zeit in NeuGuinea lebte ſind für das Muſenm für
Völkerkunde in Leipzig angekauft worden Hier iſt eine
PferdeVerſicherungs Geſellſchaft ins Leben getreten die bereits
120 Pferde im taxirten Geſammtwerthe von 100,650 M ver
ſichert hat

Apolda 5 Jan Orig Mitth Jn heutiger Sitzung des
Gemeinderaths wurde der bisherige Vorſitzende Hr Mangner
W rociser weimariſcher Landtagsabgeordneter wieder
gewählt

Altenburg 5 Jan Orig Mitth Wie wir ſ Z berichteten
verendeten in Kursdorf bei r nell hinterein
ander mehrere Rinder Was damals als Urſache gemuthmaßt
wurde hat die chemiſche Verſuchsſtation in Jeng be
ſtätigt Dieſelbe hat in den Eingeweiden der gefallenen Thiere
wie auch in dem Schlamm des durch das Dorf fließenden Baches
große Mengen von Arſenik gefunden Das Verbot der Ver
wendung des Bachwaſſers iſt jetzt vom rodaiſchen Landrathsamte
wiederholt und verſchärft worden Der deutſche Bauernbund
hielt in Petersberg bei Eiſenberg am 27 v M eine Ver
ſammlung ab in der folgende Reſolution gefaßt wurde

Die Verſammlung erklärt ſich mit den Ausführungen des
Vorſitzenden betr die Abſchließung weiterer Handelsverträge
und Bekämpfung des Getreidewuchers an den Börſen durch
Jeden den und erſucht daraufhin ehrerbietigſt den hohen
Reichstag

J wen Handelsverträge außer den bereits vollzogenen ab
zulehnen

2 den Terminhandel an der Börſe zu beſeitigen
3 die Schiedsgerichte an den Börſen aufzuheben und durch

Staatsbeamte zu erſetzen
4 das Gewicht für Weizen und Roggen als Lieferungswaare

weſentlich zu erhöhen
Am Z3 d feierte der 1889 gegründete Mitteldeutſche Phila
teliſten Verband in Gößnitz ſein zweites Stiftungs
feſt Er zählt 204 Mitglieder welche ſich auf 100 Orte ver
theilen Die Einnahmen welche die Portiers auf den
fächſiſchen Bahnhöfen durch die Aufbewahrung von Gepäck
ſtücken der Reiſenden erzielten orteg bis Ende 1891 zu ihrer
Beſoldung und mancher von ihnen iſt dadurch nach wenigen
Jahren ein wohlhabender Mann geworden Mit Neujahr wird
ihnen dieſe Einnahme entzogen und fließt wie ja auch in Preußen
in die Kaſſe der Bahnverwaltung Als Entſchädigung wird den
Portiers eine Gehaltserhöhung gewährt

Jn Gotha hat ſich ein Ausſchuß gebildet der zur Feier
der goldenen Hochzeit des herzoglichen Paares im
Mai d durch Errichtung eines Geneſungshauſes auf
dem Thüringerwalde ein bleibendes Gedächtniß zu
ſtiften beabſichtigt Jn dem Hauſe ſollen bedürftige Per
fonen die infolge gelchwächter Geſundheit an ihrer Erwerbs
fähigkeit Einbuße erlitten haben einen Aufenthalt zur vollſtändigen
Wiedergewinnung ihrer Kräfte finden

Die Eiſenbahnſtrecke Kottbus Guben 87,68 km langzur Zeit dem Eiſenbahndirektionsbezirk Erfurt unterſtellt ſoll
wie es heißt vom 1 April ab dem Eiſenbahndirektionsbezirk
Berlin zugewieſen werden

Jn Braunſchweig wurden zwei Falſchmünzer ver
haftet Es wurden bei denſelben falſches Geld Metall und
Formen gefunden

5

Vermiſchtes
Ein noch unerhobener großer Gewinn von 20,000 Mkſiel auf Nr 17053 der Jnternationalen Elektrotechniſchen Aus

der Ziehnng im Nov in die Collekte von Lud Müller Co Nürn
berg Hamburg Berlin München Der Gewinn iſt bis
jetzt nicht erhoben Das Loos iſt an einen Unbekannten verkauft
und da man annimmt daß der Betreffende die Gewinnliſte nicht
mit der nöthigen Sorgfalt eingeſehen hat ſo werden alle Beſitzer
ſolcher Looſe noch darauf aufmerkſam gemacht ſich ihre Nummern
nochmals genau betrachten zu wolkken Der glückliche Beſitzer
der Nr 17053 wolle ſich bei genannter Firma behufs Erhebung
ſeines Gewinnes melden

Ein groſter Poſtdiebſtahl wird aus Schalke bei Bochumgemeldet Als am 3 Januar früh 7 Uhr die Poſt dort S
wurden die gelſenkirchener ſowie ein von der Bah
ter b eben vermißt Es fehlen drei Einſchreibe
riefe ferner ſieben Geldbriefbeutel und ein Packet aus Eſſen

mit 600 M Werthangabe Jn dieſem Vactete be u a
Eſchweiler Berge ercartien

oſt abge

Vaterländiſchen Sparkaſſe als Beamter gekommen er machte
raſch Carrière und vermählte ſich mit der Tochter des reichen
Hoteliers Zum goldenen Adler Von ſeinem ſeltenen Glücke
zeugt die Thatſache daß ein deutſch ungariſcher Bauer der all
monatlich ſeine Erſparniſſe bei der Vaterländiſchen Sparkaſſe
hinterlegte Piufſich ohne ihn näher zu kennen zum Univerſal
erben ſeines beträchtlichen Vermögens einſetzte Piufſich führte
eine glänzende vielbeneidete Exiſtenz Bei einem prunkvollen
Feſte das er im verfloſſenen Sommer veranſtaltete wurde er
als der Goldmenſch von Waizen gefeiert Jn ſeiner Eigenſchaft
als ſtiller Eigenthümer des Ungariſchen Volkstheaters ſtand er
mit zahlreichen weiblichen Mitgliedern dieſer Bühne auf ſehr
vertrautem Fuße und man erzählt wahrhaft fabelhafte Dinge
von kleinen aber luxuriös ausgeſtatteten Häuſern die er einzelnen
Damen zum Geſchenk gemacht hatte Am letzten Tage des verfl
Jahres machte er allen die ihm ſchuldeten ſeine Forderungen
zum Geſchenke Sicher geſtellt iſt daß er an dem Tage an dem
er den Selbſtmord ausführte der Handkaſſe den Betrag von
60,000 fl entnommen hat Auf dem Wege vom Bureau begeg
nete er dem Elektrotechniker Egger der ihn eben aufſuchen wollte
um eine fällige Rechnung auf 7000 fl einzukaſſiren Piufſich
griff ſofort in die Taſche und bezahlte auf offener Straße die
Rechnung Die Werthpavpiere die insbeſondere ſeiner Verwahrung
unterſtanden bezifferten ſich auf 36 Mill Gulden Die Sparein
lagen in der Sparkaſſe belaufen ſich auf 100 Mill Als Piufſich
am Neujahrstage nach Waizen kam erhielt er eine Depeſche die
ihn ſofort zur Direktion berief eine zweite anonyme Depeſche
forderte ihn auf 640,000 fl behufs Deckung ſofort aufzubringen
endlich empfing er eine dritte Depeſche die ihn in den höchſten
Schrecken verſetzte und zum ſofortigen Selbſtmord trieb Einige
Blätter wollen wiſſen daß er durch große Baiſſe Engagemenks
in Ungar Goldrente in die Enge gekommen ſei auch durch die
Börſenpanik vom 14 Nov ſoll er große Verluſte erlitten haben
Von dem Luxus den er trieb zeugt am deutlichſten ſein Palais
in Waizen in welchem ſogar die Kuhſtälle elektriſch beleuchtet
ſind Wände und Krippen waren von Porzellan Einen Tag vor
ſeinem Selbſtmord erſchien er während eines Zwiſchenaktes im
Volkstheater in der Garderobe einer ſehr hervorragenden Künſt
lerin und überreichte ihr eine auf 5000 fl lautende Lebensver
ſicherungspolice welche die Dame bei ihm verpfändet hatte Er
gab ihr die Police zurück trotzdem die Schuld nicht beglichen
war Nehmen Sie nur ich kann ja bis morgen ſterben
Jn den letzten Wochen vor ſeinem Selbſtworde ſoll er faſt 100,000
Gulden auf dieſe und andere Art verſchenkt haben

Zu dem Mord in Petersburg der bekanntlich vor Kurzem
in der Kaſerne des Garde Kavallerie Regiments entdeckt wurde
beſtätigt man jetzt daß der Zar angeordnet hat daß durch fünf

Jahre bei dem GardeKavallerie Regiment das Avancement für
Offiziere und Mannſchaften unterbleibe Er hat ferner dem Of
fizierkorps befohlen der Wittwe des ermordeten Conrad aus
eigenen Mitteln eine jährliche Penſion von 5000 Rubeln zu
zahlen da die Blutthat lediglich als Folge des Verfalles der
militäriſchen Disziplin angeſehen wird an dem das Offizierkorps
die Schuld trage

Selbſtmord Jn Marienburg erſchoß ſich der Hutfabrikant
und Stadtverordnete Max Krüger Als bei dem ſchweren

Eisgange 1888 die an der Nogat befindlichen Stadttheile
Marienburgs plötzlich unter Waſſer geſetzt wurden zeichuets ſich
Krüger an der Spitze der freiwilligen Feuerwehr durch rühmliche
Rettungsthaten aus Eine Ehrenkränkung ſoll dem im beſten
Mannesalter Stehenden ſein ferneres Leben verleidet haben

Aus dem Leſerkreife
Auf das Eingeſandt des Herrn eand theol E Eyſſell

Schiepzig in Nr 383 der SaaleZeitung erwiedere ich
1 Der Erfolg deſſen ich mich nach Anſicht des Herrn Exſſell

gerühmt haben ſoll, war thatſächlich vorhanden Als Beweis
diene daß die Arbeiter trotz Freibieres und mehrmaliger Auf
orderung ſeitens des Herrn Paſtor Hoffmann lieber das
okal verließen als ſich in die Liſte der Ordnungspartei ein

Wtragen Was die Jrrthümer und Widerſprüche ſowie
n gehäſſigen plunipen und unanſtändigen Ton anbetrifft

welcher in meiner langathmigen Rede enthalten geweſen ſein
ſoll erkläre ich Herrn Eiſſel daß er in dieſer Behauptung doch
nur ſeinem Aerger über das Fiasko der Ordnungspartei Aus
druck n wollte die angeführten Eigenſchaften waren vielmehr
von einigen Ordnungsmännern gegen meine Perſon in s Feldgeihr worden d ein Aufklärungsbedürfniß vorhanden war

at die große Aufmerkſamkeit der Arbeiter bewieſen daß dieſelben
aufgeklärt wurden zeigt ja die geringe Zahl der Unterſchriften
Ueber die Fähigkeit meinerſeits zu urtheilen überlaſſe ich dener n Die 5 angeliprten Briefe undere drei Einſchreibebriefe befanden ſich in dem gelſenkirchener

2 2

Jagawesten Striekjaeken Barchent Hemden

Beſuchern jener Verſammlung

wadt Betttüoher Sehlafdecken
Reichste Auswahl 222 Nur sollte Quatitüäten Preise ohne Concurrenz

Eduard Johannes Taubenſtr

Vor rdt a Pritwalt Fuchs a

Normal Hemden Unterbeinkleider Cachenez Capotten Lama Täeher Fantasie Täe hen

6296 6339 6355 6370 6494 6519 6652 6691 6703 6925 7102 7324 7423 7428
7556 7652 7812 7840 7851 7855 Hauptpreise Ser 6494 Nr 18 45 000
Prancs Ser 1649 Nr Ser 5059 Nr 7 Ser 6355 Nr 383 je 1000 Fr
Ser 509 Nr 15 Ser 1627 Nr 6 Ser 3021 Nr 15 Ser 6155 Nr 50 je
500 Fr Ser 808 Nr 12 Ser 901 Nr 42 Ser 2760 Nr 24 Ser 78532
Nr 47 Ser 7855 Nr 5 je 200 Pr

Schifſfenachrichten
Bremen 5 Jan Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Weser hat gestern fiüh die Reise von
Oporto nach Lissabon fortgesetzt Nürnberg hat heute
St Catherines passirt

Dampfer der Hamb Am P A Gesellschaft
Borussia von Hamburg am 4 in St Thomas eingetrotffen

Standesamktliche Meld nungen

Standesamt Halle 5 Jan
Aufgeboten Der Stukateur Hermann Rümpler und Emnt

Heinecke Taubenſtr 14 und Blücherſtr Der Bäckermeiſter
und Konditor Max Bethge und Eliſabeth Bethge Alter Markt 5
und Wansleben Der Handarbeiter Huldreich Himmelreich und
Wilhelmine Billhardt Pulverweiden Der Kanzliſt Hermann
Ahlicke und Henriette Heinze Halle und Leipzig Der Bergmann
Friedrich Büchner und Pauline Raßbach Benndorf und Halle

Geborenn Dem Büreau Aſſiſtent Hermann Kölling eine
Anna Emilie Steinweg 36 Dem Handarbeiter Wilhelm Teich
mann eine Klara Emma Dachritzgaſſe Dem Kutſcher
Friedrich Thielemann eine Minna Frieda Lindenſtr
Dem Kaufmann Ferdinand Kleinſchmidt ein Ernſt Ludwig
Fritz Reuterſtr Dem Bäcker Hermann Erbert Wilhelm

Otto Louis Max Erich Gr Ulrichſtr Dem Schloſſer Wil
helm Schwarz ein Theodor Albert Wilhelm Wörmlitzer
ſtraße 30 Dem Metalldreher Eduard Thielemann ein

Dem Handarbeiter Hermann
Räntzſch ein Paul Hermann Otto Zwingerſtr 22 Dem
Handarbeiter Albert Küſtenbrück eine Bertha Luiſe Mühl
rain Dem Sergeant und Regimentsſchreiber Hermann Läsker
Zwillings Söhne Reilſtr 124

Geſtorben Des Kaufmann Otto Kalkkuhl T Elfriede 1 J
Klinik Des Bäckermeiſter Otto Hänel todtgeb Harz 34

Des Jngenieur Wilhelm Haaſe S Hellmuth 5 Monate Biumen
thalſtraße Die Wittwe Friederike Rothe geb Bunbam 63 J
Liliengaſſe Der Briefträger Karl Harniſch 62 J Karzer

plan Des Weichenſteller Friedrich Noack Ehefrau Dorothee
geb Eſche 57 J Meckelſtr Des Sergeant und Regiments
ſchreiber Hermann Läsker Zwillings Söhne 3 St und 1 St
Reilſtr 12 h

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 5 bis 6 Jan

Stadt Hamburg Reg Aſſeſſor Dr Stephan m Gem a Schleswig
Baronin v Marſchall a Altengottern Ober Jnſp Köpp a Hannover Ober
amtmann Sander a Metzow Rentnerin Frau Dominik Geh Reg Rath
v Philippsborn u Strafanftalts Direktor Dr Krohne a Werlin Fadrikenten
Arens a Chemnitz Ginlini a Mannheim Kaufteute Friedrich Holz Krauskopf Schueider Wahn Philippſon Roſenthal u Eiſner a Berlin Meyer a

Köln a Rh Epſtein a Frantfurt a M Richter a Breslau Clemens a Ham
burg Gläſer a Lengefeld Haſſe u per a Plauen i VGoldene Kugel Ingenieur ueſten a Kölu Zeichenlehrer Zuckholz a
Löwenberg Fabrikemt Meynhardt a Bielefeld Frau Vewſſohn u Ober Jnſp

a Hamburg Botenſtein a Kahla Brauereidirektor Wenz 1 a Borna
ufleute Mauß a Uſch Meyerſtein Elkan Bormann Nenmann u Altmann

a Berlin Wachtel a Aunaberg Wagner a Mühlhaufen Bechler a Deſſau
Reibe a Nabolingen Morgenſtern a Kalifornien Beuthmann a Roßwein
Reinſtein a Würzburg Katzenſtein a Hannover Tonnederger a Gießen
Schönbeck a Köln Schwingenſchlegel a Aſchersleben Schuhmacher a Lübeck
Töwenſtein a Kulmbach Loheyde m Sohn a Eiſenach Dietzel m Gem a
LeipzigZehngental Hotel Leiſtner Prof G v d a m Gem a
Bergen i Norwegen itekt Möger a Dresden Kauflente Kohn M Klauer
u J Beder a Berlin Hallig a Frantfurt Hüller a Gera P Lohmann a
Döbeln M Bartels u F Peter a Leipzi

Kronprinz Dr phil Vock a Berlin Rentner Damm a Magdeburg
Baumeiſter Hahn a Köln Kaufleute Hartmann Eichelkraut u Tiede a
Erfurt Lunſe a Magdehurg Goldſchmidt a Oppenheim Redlich Thieme

riedrich u Beße a rlin Schneider a Gera Sulze Hoeaſe u Kron a
eipzig Franke a Krefeld e a Dresden derg a Hannover

men

S Gebrauchsmuster e e
S beſorgt Patentbhureausaek Leipzig Auskünfte gratis
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Nouestes Genuss I Volles
für alle Kreise von hwehster Wichtigkeit

lathreiner s Kneipp Malz affee
mit deschnneh und Aroma des echten Pohnoneaſhe

Patent in allen Staaten angemeldet in mehreren Ländern schon ertheilt e
Nicht zu verwechseln mit gebrannter Gerste gebranntem Malz oder e

allen anderen Vabrikaten ähnlichen Mamens S
Bohnencaffee crende Genug De C an

Kathreiner s HKnmeipp FIalz COaſſfee ist der beste
Wonhlschmeckendste W esiümedeste Caffeezusatz

ausserdem der billigste weil er dem Bohnencaffee bis zur Hälfte ohne Nachtheil für dessen Geschmack
Zugesetzt werden Kann

Reiner Malzcaffee ist ein vorzügliches Getränk besonders für Frauen Linder
Blutarme Nervenleidende etc

Iauptsache richtige Zubereitung die Körner mablen und windestens 5 Minuten Kochen

Wird niemals lose verkauft sondern nur in Original Pachketen mit nebenstehender
Schutzmarke

v 0 45 Pfennig 1 Pfundpacket KüiloVerkaufs Preis
10 o 1 Probepacket à ea 100 Gramm

W Zu beziehen durch Colonialwaaven und Dr oguen IIandiungen

Heim e Malzaftfeeſabriken
Bern S München S Min

ren r re ne J u mee reren ec a W 57 t z e v t 2 h e e en e t e e h e t r e e er a dS e W g e t S e e e5 v d 1 a I 3 W T n t sS 5 S r S e S e e e e S aS c r eMagdeburger Stadt Anle eine Perl ihn ehn Vries äwelch l

vom Jahre 1 1891 Berlin Behren Strasse 69Der ar e n g37 h n 796
Subſeription auf I GOOO O nom heib 2308 0 r

am Sonnabend den 9 Jannar 1892
Prämiensumme der Theilnahmeberechtigten beträgt Mk 2 308 000 Die hiernach

zum Courſe von m 100,75 h

zu vertheilende Dividende
von 32 00 der Jahresprämie Modus und
von 3 O der in Summa gezahlten Jahresprämien Modus 11

wird den Berechtigten auf ihre im Jahre 1892 fälligen Prämien in Anrechnung
gebracht

Die Dividende der nach Vertheilungsmodus I Versicherten beträgt
Die unterzeichneten Bankfirmen ſind bereit rechtzeitige Anmeldungen pro AS9 voraussichtlich J der 1888 gez Prämien

entgegenzunehmen und koſtenfrei zu vermitteln 4 1355 59 5 425 30Halle Saale 6 Jannar 1892 und die Dividende der nach Vertheilungs Modus II Versicherten voraussichtlich
Hermann Arnhold Co Hallescher Bankverein von a ne e e en

Bank Comm Gevellsch Kulisch Kaempf Co cheräagen anter günetigen Weäiagängen

H F Lehmann Reinhold Steckner 29 188 Personen mit A 139 228 9212 Voers

Subseription auf
Magdeburger 49 Stadtanleihe

Garanutie Capital Ende 1890 Mk 47 sö47 064

Berlin den 31 Dezember 1891
Auf die am 9 er à 100 zur W gelangenden 6000 000

obiger Anleihe nehmen wir Anmeldungen koſtenfrei entgegen

Direction der Berlinischen Lebens Vorsicherungs evellschaft

Weitere Auskunft wird gern ertheilt auch werden Anträge auf Ver

Ernst Haassengier CoBaukgeſchäft

ſicherungen entgegengenommen von demGeneral Agent B undberg r

Magdeburger 4 StadtAnleihe
Sonne ben d Mts ſtattfindenden

und den Vertretern Herren
Otto Lange in Halle a/S Hauptagent Blumenthalſtr 7
Bäuard PHlaumer in Belgern aſE

Anmeldungen zu der am Sonnabend den 9
eichnung auf obige Anleihe zum Courſe von 100 7 590 nehmen wir unter
n in unſerm Comptoir aushängenden Bedingungen ſpeſenfrei entgegen

A Thölden in Bottendorf
L Weniger Zimmermeijſter in Bitterfeld
Wilhelm Kläning in Delitzſch
II 4 Tuve in Eisleben
O W Günther Lehrer in Herzberg a/E
Carl Henze in Hettſtädt
Julius Kieser in HöhnſtädtSpar und Vorschuss BankK Aug Schultze Kämmerer in Liebentverdg

Albrecht Pfaunl Bernhard Böttger in LützenLouis vele in Mansfeld

Gebr Erbrecht e rn e ne M weln
Günther

Motorenfabrik Bernburg

Georg Leuthäuser in Roßleben

Sperialitäten

O R Schilling in Schraplau

Stehende Zwergmotore

Carl Straube Lehrer in Stöſzen

für das Kleingewerbe

B Schlegel Lehrer in Teuchern

Dampfmaschinen

A Gielmroth in Zörbig

III
Nach bewährter Lehrmethode wird gründl Unterricht in der land

wirthſchaftl u kaufm Buchführung Herren und Damen lin St
Curſen ertheilt und Meldungen hierzu vom Unterzeichneten erbeten Eintritt zu
jeder Zeit wenn noch Plätze frei Auf Wunſch r im Hauſe u ſpater
St Nenngehweis Dauer der S prr verſch 12 Wochen Honorar gering
Sprechſt Vorm 11 Nachm 4 Dewitz Halle a/S Leipzigerſtr 105Für Ga alwirlſe ind Decorgkeure

Neu

Hugo Klötzer in Torgau

liegender Conſtruction

A Müller Lehrer in Weißenfels
I Gebler Banquier in Zeitz

Dampfpumpen aller Art

Kataloge gratis und franco

Gustav Jacobis Touvristenpflaster Haut
Circa 500 Meter r Deeorationsſtoffe Fahnen Wappen Hühneraugen har oſowie gemalte Hintergrund e zum Decoriren zu allen Feſtlichkeiten eMlastenberoracke nen extra vorhanden alles in brauchbarem le ver n San er Körner d Mon

i um damit zu räume zu jedem billigen annehmbaren Preiſe
Albrechtſtraße 27 Man verlane Guſtav Jacobi s

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

75 e
Halle Drrg und Fern von Do Dei

Aussteuer und Leibrenten Ver

Meine Wohnung befindet
sich nach wie vor

Poststrassee

Dr Alfr Prancke
pract Zahn Argzt

Wir empfehlen

Küchen Cinrichtung

im Preiſe von Mk 65 00
Dieſelbe enthält

1 Bratpfanne mit Deckel,

1 t4 Kochtöpfe,
1 Kaffeekocher,
1 Schmortopf,
1 Deckelhalter mit
6 emaillirten Stürzen,

Kaffeetrichter
2 Reibeiſen
2 Durchſchläge,

1 Suppenſieb,
Lothmaaß

2 Büchſen zu Kaffee und Zucker
2 Salz und Mehlfäſſer1 Gewürzſchrank

1 blauer Eimer
1 Dtzd Pa Tiſchmeſſer u Gabeln

Solinger
1 Dpd r Eßlöffel m Stahl
1 Dud oſeelöffel

1 Meſſerkorb
Petroleumkanne

1 Aufwaſchwanne,
1 Tiſchlampe ff galvaniſirt
1 Cylinderputzer

Meſſerputze mit Stein
Nudelwelle
Wiegebrett mit Rand
Wiegemeſſer
Hackemeſſer
Küchenbeil mit Stiel
Gurkenhobel
Küchenmeſſer
Blechlöffel
franz Kaffeemühle

Kehrſchaufel
Handfeger
Stubenbeſen mit Stiel
Waſchleine 60 Ellen
Schock Klammern
Quirlbrett mit Quirlen
Bratenleiter
Kohlenkaften ff lackirt mit Deckel

und Bild
Kohlenlöffel
Aſchenſchaufel
Feuerhaken
Küchenlampe

1 Waſchbecken
1 Schneeſchläger
1 Schöpffkelle
6 Stück Topflappen

Albin Paul Simon
Die mit einem Stern bezeichneten

Wagren führen wir in haltbarer blauer
oder grauer Emaille Ia Qual Sollte
ſich beim Gebrauch irgend ein Stück
als nicht ganz vorzüglich erweiſen ſotauſchen daſſelbe auch wenn ſchon ge
braucht gern unentgeltlich gegen ein
neues Stück um

Kiſten werden nicht berechnet und
liefern wir Ausſtattungen franko
Beſtimmungsort

Julie
Juhaber des leiſtungsfähigſten

Bngros Lager
echt böhmiſcher Bettfedern
Daunen und fertiger Betten

Halle g8 Poſſſtr 12
Eingang Rathhausgaſſe

bietet jedem Käufer nach beſtem fach
kundigen Wiſſen mit ſtrengſter Ga
rantie die denkbar günſtigſten
Vortheile bei Einkauf von Bett
federn und fertigen neuen Betten

Empfehle neue geriſſene Bettfedern
das Pfund 50 70 und 1Halbdaunen 126 1,40 1,80 u 2
bis zu den allerfeinſten ſchnee
weiſzen Gänſefedern und grofz
flockigen Daunen welche ich durch
günſtige Taßariukänfe das Pfund
um 50 bis 1 billiger ver
kaufe wie jede Coneurrenz

Fertige Betten Deckbett 2 Mtr
lang 3 Blatt breit Unterbett undKiſſen reichlich gefüllt mit neuen
Federn 11 12 15 17 und 19 desgefüllt mit Halbdaunen 20 und

ſeine rothe Betten mit Halbdaunen 23 25 28 und 30 hochfeine
rothe Daunenbetten 36 38 40 u 48
M zu den allerfeinſten Herrſchafts

etten

Verpackung wird bei Verſandt
nach auswärts nicht berechnet

Preiseourant franko

i C o e

gi erdigen
üben Gasmotor9 le unter Garantie

II Eisentraut Halle a S
Mit 2 Beiblättern

a e

e

e h

e h
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